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PROGRAMM
der internationalen wissenschaftlichen Konferenz
IN DEN SPIEGELN DER DEMOKRATIE: EUROPÄISCHE LITERATUR UND GESELLSCHAFTSETHIK
Chișinau, 21. – 22. Mai, 2015
Konferenzsaal
des Palastes der Republik,

str. N. Iorga, 21

Donnerstag, der 21. Mai 2015
08.30 
Registrierung der Konferenzteilnehmer
09.00 
Feierliche Eröffnung der Konferenz

Gheorghe Ciocan, Prof., Dr. habil., Rektor der Staatlichen Universität der Republik 
Moldau (USM) 

                                 Sven-Joachim Irmer,  Leiter der  Konrad-Adenauer-Stiftung 

                                 für Rumänien und Republik Moldau   

                                  Michael Metzeltin, Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, 
 Wien
                                 Ludmila Zbanț, Universitätsprofessorin, Dr. habil., Dekanin der Fakultät für 
Fremdsprachen und Literatur, USM 

Ana Selejan, Universitätsprofessorin, Dr., Universität „Lucian Blaga”, Hermannstadt
                                Gheorghe Manolache, Universitätsprofessor, Dr., Universität „Lucian Blaga”, 
Hermannstadt  

Elena Prus, Universitätsprofessorin, Dr. habil., Direktorin des Instituts für Philologie 
und Interkulturelle Forschungen, ULIM 
                                Maria Șleahtițchi, Dozentin, Dr., Leiterin der Abteilung Forschung und 


Innovation, USM
          
Moderatorin: Tatiana Ciocoi, Dozentin, Dr. habil., Leiterin der Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
10.30 
Kaffeepause
11.00 
I. Sitzung
                              Der nationale staatliche Diskurs
Michael Metzeltin, Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Ehrenmitglied der Rumänischen Akademie 
Moderatorin: Tatiana Ciocoi, Dozentin, Dr. habil., Leiterin der Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
12.30 
Diskussionen
13.00 
Mittagessen
14.00 
II. Sitzung
                     
 Die Große Literatur. Der Autor und die soziale Moral

 Ana Selejan, Universitätsprofessorin, Dr., Universität „Lucian Blaga”, 
Hermannstadt
                              Die Exuvien der Postmoderne. Neuhumanistische Koordinaten
                               in der rumänischen Nachwendekultur
                               Gheorghe Manolache, Universitätsprofessor, Dr., Universität „Lucian  ^
 Blaga”, Hermannstadt
Literarische Debatten in Rumänien der 1990er Jahre. Folgen und Bewertungen
                               Lucian Chișu, Professor, Rumänische Akademie, Bukarest
     Heliade Rădulescus Demokratisches Denken 
     Petrea Lindenbauer, Dozentin, Dr. habil., Institut für Romanistik,  

     Universität Wien
                               Lucian Blaga – Resurrektion des archaischen Ethischen und 
 
 Ästhetischen. Anachronismen?

 Florin Oprescu, Dr., Institut für Romanistik, Universität Wien
Der europäische Roman: Gesellschaftsbrüche und Metamorphosen der Demokratie


Elena Prus, Universitätsprofessorin, Dr. habil., Direktorin des Institutes 
für Philologie und interkulturelle Forschungen, ULIM
Moderatorin: Raisa Ganea, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
15.30 
Diskussionen
16.00
Kaffeepause
16.30 
III. Sitzung
                              Antike Mythen und aktuelle Ideologien. Christa Wolf (Kassandra, 
Medea. Stimmen) und Margaret Atwood (Die Penelopiade)   
                              Florica Bodiștean, Professorin, Universität „Aurel Vlaicu”, Arad

Roland Barthes über eine Ethik des Zusammenlebens

Vasile Spiridon, Professor,  Universität „Vasile Alecsandri”, Bacău


Unde malum? Das dualist(oid)e und gnostische Imaginäre  in der 
rumänishen Kultur, von Volksmythologie zur Literatur des 20. 
Jahrhunderts                              

Nicoleta Popa Blanariu, Lektorin, Dr., Fakultät für Philologie, 
                             Universität „Vasile Alecsandri”, Bacău


    Bilder der Demokratie in Spiegeln
    Viorella Manolache, Dr., Institut für Plolitikwissenschaften und  
Internationale Beziehungen, Rumänische Akademie, Bukarest
                              Der zeitgenössische Roman in Südosteuropa: zwischen dem 
Gesellschaftlichen und der Literarität
                             Maria Sleahtițchi, Dozentin, Dr., Leiterin der Abteilung Forschung und 
Innovation, USM 
    Literatur in den Debatten des Parlaments (1862-1899)
    Roxana Patraș, Dr., wissenschaftliche Forscherin III, Facultät für 

    Philologie, Universität „A. I. Cuza”, Iași
Moderatorin: Cristina Grossu-Chiriac,  Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
18.00 
Diskussionen
Freitag, der 22. Mai 2015
Konferenzsaal des

Palastes der Republik,
Str. N. Iorga, 21
 9:00                 IV. Sitzung
                           Über Passivität und moralische Phenomenologie: ästhetische und 
hermeneutische Implikationen
                           Ion Plămădeală, Dr. habil., Institut für Philologie der Akademie der 
Wissenschaften der Republik Moldau.

                          Die Ästhetik der Stütze und die Ästhetik der ontologischen 
Unordnungen  konfrontiert mit den Belastungen des totalitären 
Systems 

                          Andrei Țurcanu, Dr. habil., Universitätsprofessor, Institut für Philologie der 
Akademie der Wissenschaften der Republik Moldau
                           Die Konsumliteratur und ihre Ethik
                           Adriana Cazacu, Dozentin, Dr., Abteilung Rumänische Literatur und 
Literaturtheorie, USM   

                           Die groteske Vision der Zukunft Europas: die Moral der amoralen 
 Fabel von Michel Houellebecq

Tatiana Ciocoi, Dozentin, Dr. habil., Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM

  Der “amorale” Künstler ?

  Mircea V. Ciobanu, Literaturkritiker, Chefredakteur des Verlages „Știința”
                            Die Rumänische Schule Berlin-Brandenburg: ein Raum für die 
Durchsetzung rumänischer ethischen und moralischen Werte
                             Ioana Scherf, Dozenin, Dr., Humboldt-Universität, Berlin
                             Mihail Sebastian und die Politik bei „Cuvîntul” (1929-1934)
                             Laszlo Alexandru, Professor, Dr., Nationales Lyzeum „G. Barițiu”, 
Klausenburg
Moderatorin: Emilia Taraburca, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
10.30 
Diskussionen
11.00                     Kaffeepause
11.30                     V. Sitzung
                              Soziales in der zeitgenössischen kurzen Prosa Bessarabiens
                              Lucia Țurcanu, Dr., Verlag „Arc” 

                              Barthes und WWW

                              Elena Ungureanu, Dr., Institut für Philologie der Akademie der 
Wissenschaften der Rep. Moldau, Institut für die Entwicklung der 
Informationsgesellschaft
                              Jenseits des moralischen Bewusstseins: die Libido
                              Nina Corcinschi, Dozentin, Dr., Institut für Philologie der Akademie der 
Wissenschaften der rep. Moldau.
Das selbtgenügsame archetypische Universum im Werk der bulgarischen Schriftsteller der II. Hälfte des 20. Jahrhunderts


Emilia Taraburca, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwisschenschaft, USM
Kollaboration aus der Perspektive der Gesellschaftsethik. Eine Schriftstellerin im und nach dem Gefängnis: Henriette Yvonne Stahl 
Constanța Valentina Mihăilă, Professorin, Dr., Nationales Lyzeum „Gheorghe Lazăr”, Bukarest

Universelle ethische Prinzipien im Werk von N. Kazantzakis

Cristina Grossu-Chiriac, conf. univ., Dr., Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM

Das Problem der Identität in der Literatur der Postmoderne: 
ethische Aspekte

Natalia Sporîs, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwisschenschaft, USM
                             Stilistik des Ausweichens im rumänischen Nachkriegsroman
                              Felicia Cenușă, Dr., Institut für Philologie der Akademie der 
Wissenschaften der Rep. Moldau.
Moderatorin: Ecaterina Crecicovschi, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
13.00 
Diskussionen
13.30 
Mittagessen
14.30 
VI. Sitzung
                              Schreiben als ethischer Akt: die Wahrheit gestehen
                              Alex Cosmescu, Dr. Institut für Philologie der Akademie der 
Wissenschaften der Rep. Moldau

                             Abschied von den „belles-lettres”: Ansätze gegen die „calophilie”
                              Vitalie Răileanu, wissenschaftlicher Forscher, Institut für Philologie der 
Akademie der 
Wissenschaften der Rep. Moldau
                              (Auto)biographie und „minima moralia” im postmodernen 
Roman Bessarabiens

Anatol Moraru, Dozent, Dr., Universität „A. Russo”, Bălți
                             Michel Foucault: Ethik der Selbssorge als politische Praxis
                             Alexandru Lupușor, Lektor, Abteilung für Geschichte und Philosophie, 
USM

                          


Das Abenteuer des Menschseins im Kontext  der totalitären 
Gesellschaft, aber auch in der neu-individualistischen Postmoralität 
in zeitgenössischen europäischen Romanen 
                             Ludmila Șimanschi, Dr., Leiterin des Zentrums für Literatur und 
Folklore der Akademie der Wissenschaften der Rep. Moldau

                             Conrads Roman: Projizierung einiger singulären weiblichen 
Schicksalen aus der Perspektive des neuromantischen Ideals
                              Ecaterina Crecicovschi, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
                             Moderne Antiutopie: zwischen Humanem und Tierischem

Ivan Pilchin, Lektor, Doktorand, Abteilung Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwisschenschaft, USM
Moderatorin: Cristina Grossu-Chiriac, Dozentin, Dr., Abteilung Allgemeine und Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
16.00 
Diskussionen
16.30
Kaffeepause
17.00 
VII. Sitzung
Ablehnung der Alterität: ein xenologischer Ansatz

Maria Pilchin, Lektorin, Doktorandin, Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
                             Der Ire als Bürger und der utopische Messianismus in James Joyces 
Roman Ulisses                               
                              Veaceslav Filimon, Oberlektor, Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM

William Goldings „Herr der Fliegen”: eine Robinsonade der 
destruktiven Freiheit

Cristina Babin-Bosîi, Lektorin, Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM
                              Das demokratische „Blaue” aus der Sicht des französischen 
Forschers Michel Pastoureau

                              Ana Gheorghiță, Lektorin, Abteilung Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwisschenschaft, USM
Beständigkeit menschlichen geistigen Lebens: das ethische Modell des Professors Nicanor Rusu

Irina Tulbu, Lektorin, Abteilung Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwisschenschaft, USM

Creangă in der subjektiven Transposition von Vlad Ioniță
                              Iraida Băicean-Costin, Doktorandin, Institut für Philologie, A.Ș.M.
Moderatorin: Tatiana Ciocoi, Dozentin, Dr. habil., Abteilung Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwisschenschaft, USM 
18.00 
Abschlussdiskussion. Evaluierung des Programms
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